
Liebe Angehörige.
liebe Betreuer,
liebe Freunde,

„Freizeitgestaltung – Anspruch 
und Wirklichkeit“

Dies stand auf einem Kärtchen 
aus einer der Gesprächsgruppen 
der letzten Angehörigen-Tagung. 
Natürlich hört man aus diesen Worten 
auch eine – vielleicht berechtigte 
– Kritik heraus. Natürlich ist der 
Anspruch (von wem?) immer größer 
als die Wirklichkeit. Natürlich sind auf 
der anderen Seite die Anstrengungen 
groß, damit die Wirklichkeit nicht 
zu weit hinter den Ansprüchen 
zurückbleibt. Natürlich gibt es sehr 
verschiedene Ansprüche in dem 
Bereich Freizeitgestaltung. Natürlich 
geht nicht immer alles – usw.

Dieses Spannungsfeld zwischen den 
Ansprüchen und der Wirklichkeit 
am Hausenhof wollen wir in dieser 
Hausenhof-Zeitung aber nicht 
erörtern. Vielmehr erscheint es uns 
wichtig, dasjenige darzustellen, was 
zur Zeit im Bereich Freizeitgestaltung 

und Therapie am Hausenhof gemacht 
wird und machbar ist. Das kann 
dann jeder mit seinen Ansprüchen 
abgleichen.

Denn dies war auch ein Wunsch 
vieler Eltern, nämlich einen Überblick 
zu bekommen über die Aktivitäten in 
den Bereichen Freizeit und Therapie 
und auch über die Zuständigkeiten 
in den verschiedenen Wohn-, Arbeits- 
und Selbsverwaltungsbereichen am 
Hausenhof. Diese Anliegen der Eltern 
aus der letzten Angehörigen-Tagung 
im Herbst 2008 sollen für diese 
Ausgabe der Hausenhof-Zeitung den 
Schwerpunkt bilden.

Es grüßt Sie im Namen der Redaktion
Ihr Ralf Hatz
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Gemeinschaftsstiftung Hausenhof - Jahresbericht 2010 

Seit dem Jahr 2004 besteht unsere Gemeinschaftsstiftung Hausenhof und hat bereits recht erfolgreich in den letzten Jahren 
dem Hausenhof und damit auch unseren DörflerInnen finanziell helfen können.

1.	 Allgemeine Information

Die Stiftung wurde von engagierten Angehörigen der DörflerInnen des Hausenhofes gegründet und hat seitdem pro Jahr 
jeweils eine Vorstandssitzung gemeinsam mit dem Kuratorium abgehalten in den Räumen des Hausenhofes. Folgende Personen 
nehmen ehrenamtlich ohne jegliche Vergütung daran teil:

Vorstand: 

		  Heinrich Perschmann                       	 Vorsitzender

		  Dr. Peter Thelen                               	 stellvertr.Vorsitzender

		  Herbert Heckmann                            	 Schatzmeister   

    
Kuratorium: 		  Gisela Scheib                                     	 Vorsitzende des Kuratoriums
			   Claudia Platzöder bis Ende 2010
			   Doris Schneider bis Ende 2010
			   Jutta Hoffmann ab 2011
			   Klaus Biesdorf
			   Uwe Köhler                                         	 Schriftführer
			   George Prokask
			   Idris Siddiqui
			   Dr. Christoph Strehl ab 2011

als Gast vom Hausenhof:       Dr. Konstantin Josek

Das Grundstockkapital betrug bei der Gründung € 66.250,- und ist durch Zustiftungen auf € 76.660,12 angewachsen. Ferner 
gibt es folgende nicht rechtsfähige Unterstiftungen, die von der Gemeinschaftsstiftung verwaltet werden:

Monika Perschmann Stiftung                       Sigrun Pichullek Stiftung                                        

Ruth von Stephanitz Stiftung                       Stiftung „Sonnenschein“ (Fam. Prokasky)   

Alle Konten der Stiftungen werden von der Sparkasse Neustadt/A. verwaltet. Die Rechnungslegung erfolgt durch den 
Schatzmeister mit einer Einnahmen,- und Ausgabenbuchführung und wird durch eine Jahresübersicht dargestellt.

2. Tätigkeitsbericht 

Anlässlich der gemeinsamen Vorstandssitzung am 21.März 2010 wurde der bisherige Vorstand vom Kuratorium für weitere 3 
Jahre im Amt wiedergewählt. Ferner wurde dem Vorstand für das Jahr 2009 nach erfolgter Rechnungsprüfung Entlastung erteilt.

Vom Finanzamt Ansbach wurde unsere Hauptstiftung geprüft. Es gab keine Einwände. Herrn Herbert Heckmann, unserem 
Schatzmeister, gebührt ein großes Lob.

Sehr erfolgreich wurde die Tombola, die am Sommerfest stattfand, geplant und durchgeführt. Ein gesamter Erlös von insgesamt 
€ 8.418,46 konnte verbucht werden.

Ferner freuten wir uns über eine weitere Zustiftung zur Aufstockung des Grundstockkapitales der Gemeinschaftsstiftung in 
Höhe von € 660,-. Künftige Zustiftungen ins Grundstockkapital würden wir uns sehr helfen.

Im Magazin „Die Stiftung“ wurde von der Feri – Rating - Agentur Frankfurt/M. ein Wettbewerb  veröffentlicht und ein 
Stiftungspreis ausgesetzt. Wir bewarben uns darum und wurden auch zur Preisverleihung in den Römer nach Frankfurt 
eingeladen. Die Festrede hielt der Präsident der EZB, Herr Jean-Claude Trichet. Herr Dr.Thelen und Herr Biesdorf nahmen 
daran teil. Leider zählte unsere Stiftung nicht zu den Gewinnern. Trotzdem war es für uns eine schöne Erfahrung.

Seit Gründung der Gemeinschaftsstiftung ist per 31.12.2010 insgesamt der Betrag von € 47.791,46  zu Gunsten des 
Hausenhofes erzielt worden. Davon wurde der Betrag von € 23.091,46 in die Rücklage zu Gunsten des Projektes 
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Heilpädagogisches Reiten

Heilpädagogisches Reiten-
Behandlung von Körper, Geist und Seele
Die besondere Bedeutung des heilpädagogischen Reitens 
liegt im ganzheitlichen Ansatz, der sowohl im körperlichen, 
seelisch- geistigen, als auch im sozialen und emotionalen 
Bereich den einzelnen Menschen individuell fördert. Nicht 
selten findet der feinfühlige „Therapeut“ Pferd bei thera-
piemüden Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen einen 
neuen Zugang zum Inneren des Menschen. Sie lernen mit 
neu erwachter Begeisterung durch den völlig andersartigen 
Freund, den sie gewinnen.

„Älterwerdende Menschen am Hausenhof“ und € 2.600,- in die zweckgebundene Rücklage gem. § 57 Nr. 6 AO (Urnenfriedhof) 
gestellt sowie Ausschüttungen in Höhe von € 5.500,- geleistet. Ein schönes Ergebnis!!

Im abgelaufenen Jahr erwirtschafteten wir, bedingt durch die niedrige allgemeine Verzinsung, nur einen Betrag von insgesamt € 
5.999,12

Wir wünschen uns, dass es auch in Zukunft erfolgreich weiter geht und wir noch viele Zuwendungen oder Zustiftungen ins 
Grundstockkapital verbuchen können.

Für den Vorstand                                                         Für das Kuratorium
H.Perschmann                                                             	 Gisela Scheib



Seite  4

Neue Menschen am Hausenhof

Michaela Rabenstein

ist die neue Hauswirtschafterin im Haus 
Smaragd

Maghus Duffy

unser irischer Praktikant in der Landwirt-
schaft

Diana Scheitacker

ist die neue Hauswirtschafterin im Haus 
Turmalin
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